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Schwerer Wonneproppen

NÜRNBERGER LAND – Bongany
Tschiersch heißt das Neujahrsbaby
des Laufer Krankenhauses. Der kleine
Röthenbacher Erdenbürger kam am
1. Januar um 4.37 Uhr auf die Welt und
brachte fast zehn Pfund auf die Waa-
ge. Mama Stella und Vater Manfred
hatten noch Silvester gefeiert. Kaum
waren die letzten Böller verschossen,
setzten die Wehen bei der gebürtigen
Namibierin ein, die seit 2009 in Rö-
thenbach lebt. Die Oma wurde flugs

gerufen, um Collin (10) und Aurelia (2
1/2 Jahre) zu beaufsichtigen, während
die Eltern ins Laufer Krankenhaus eil-
ten, wo schon Aurelia zur Welt gekom-
men war. Zweieinhalb Stunden später
erblickte der kleine Bongany putzmun-
ter das Licht der Welt. Die Freude ist
groß: Zum Fototermin brachten die
Geschwister ihrem kleinen Bruder ei-
nen großen Stoffteddy mit. Zwischen-
zeitlich sind Mutter und Kind bereits
wieder daheim. Foto: Krieger

Quote minimal
angestiegen

Dezember-Arbeitsmarkt-
bericht für den Landkreis

NÜRBNBERGER LAND – Die
Arbeitslosigkeit ist im Dezem-
ber um 96 auf 2403 gestiegen. Im
Vergleich zum Vorjahr ist der Ar-
beitslosenbestand um 207 (-7,9
Prozent) gesunken.

Im Rechtskreis SGB III lag die
Arbeitslosigkeit bei 1239, das
sind 80 mehr als im Vormonat
und 166 weniger als im Vorjahr.
Die anteilige SGB III-Arbeitslo-
senquote lag bei 1,3 Prozent. Im
Rechtskreis SGB II gab es 1164
Arbeitslose, das ist ein Plus von
16 gegenüber November; im Ver-
gleich zumDezember 2014 waren
es 41Arbeitsloseweniger. Die an-
teilige SGB II-Arbeitslosenquote
betrug 1,3 Prozent.

Aus Erwerbstätigkeit meldeten
sich 397 Frauen und Männer neu
arbeitslos, 29 mehr (+7,9 Prozent)
als im November, jedoch 32 (-7,5
Prozent) weniger als im vergan-
genen Jahr. Im selben Zeitraum
gelang es 206 Frauen und Män-
nern ihre Arbeitslosigkeit durch
Aufnahme einer Erwerbstätigkeit
zu beenden. Dies sind 68 weniger
(-24,8 Prozent) als im November
und 2 weniger (-1,0 Prozent) als
im Dezember 2014.

Im vergangenenMonat wurden
der Agentur für Arbeit Lauf 215
neue sozialversicherungspflichti-
ge Arbeitsstellen gemeldet, 10we-
niger als vor einem Jahr.

Im Bestand der Geschäftsstelle
Lauf sind aktuell 794 sozialversi-
cherungspflichtige Stellen gemel-
det. Dies sind 96 (+13,8 Prozent)
mehr als im Vorjahresmonat. Seit
Jahresbeginn wurden dem Ar-
beitgeberservice Lauf 3041 sozi-
alversicherungspflichtige Stellen
gemeldet. Gegenüber demVorjah-
reszeitraum ist das ein Zuwachs
von 414 oder 15,8 Prozent. Beson-
ders gefragt sindweiterhin Fach-
kräfte aus der Rohstoffgewin-
nung, Produktion und Fertigung,
aus dem Gesundheits- und Sozi-
albereich, sowie den Bereichen
Verkehr, Logistik, Schutz und Si-
cherheit.
Die Arbeitslosenquote be-

trug im Dezember 2,6 Prozent
und liegt damit um 0,1-Prozent-
Punkte über der Novemberquote,
jedoch 0,3-Prozent-Punkte unter
dem Vorjahr.
Lauf verzeichnet weiterhin

die niedrigste Arbeitslosenquote
im gesamten Agenturbezirk und
in diesem Jahr mittlerweile den
neunten Monat in Folge Vollbe-
schäftigung.

Traditionelles Bratheringessen der Altdorfer CSU

EISMANNSBERG – Zum Jahresausklang fand das traditionel-
le Bratheringessen der Altdorfer CSU in Eismannsberg statt.
Diese Tradition geht auf den ehemaligen Bürgermeister Fried-
rich Weißkopf zurück, der dieses Essen seinerzeit ins Leben
rief. Seither werden alljährlich alle Eismannsberger und Wap-
peltshofener Bürger sowie die Mitglieder und Freunde der
CSU Altdorf dazu eingeladen, den über die Weihnachtsfeier-
tage oft über die Maße strapazierten Magen mit einem defti-
gen Essen wieder einzurenken. Die ortsansässige Stadträtin
Christa Wild begrüßte neben den vielen anwesenden Gästen
ganz besonders die stellvertretende Landrätin Cornelia Trinkl,
den Fraktionsvorsitzenden der Altdorfer CSU, Thomas Kra-
mer, den Ortsvorsitzenden Michael Haubner und die Stadt-

räte Karlheinz Gottschalk und Angelika Raß. Die Bratheringe
wurden in diesem Jahr von dem neuen Ortsvorsitzenden Mi-
chael Haubner, dem Geschäftsführer Markus Schlieter und
der neuen Beisitzerin im Vorstand des Ortsverbandes Kirsten
Kramer gespendet. Die Wirtin der Gastwirtschaft Hirschmann
kam wie jedes Jahr für die Pellkartoffeln und den Service auf.
Im Rahmen des Bratheringessens ist es ein schöner Brauch
geworden, dass nach dem Essen eine kleine freiwillige Spen-
de von jedem Gast gegeben werden kann, welche dann ei-
nem wohltätigen Zweck oder einer Einrichtung in Eismanns-
berg zu Gute kommt. In diesem Jahr wurde der gesammelte
Betrag von 260 Euro der Freiwilligen Feuerwehr Eismannsberg
für ihr diesjähriges Jubiläum gespendet.

Bürgerstiftung finanziert weiteres Projekt
In Kooperation mit Schülercoach Feucht – Schülerinnen und Schüler informierten sich bei Smurfit Kappa
FEUCHT – 15 Schülerinnen und

Schüler der neunten Klassen der Mit-
telschule Feucht besuchten gemein-
sam mit ihrer Rektorin Martina Blü-
mel undKonrektorin Silvia Schorr die
Fa. Smurfit Kappa in Feucht.

AndreaKappes, Personalreferentin
bei Smurfit Kappa, stellte das Well-
pappenwerk in Feucht vor und führ-
te die interessierten Schülerinnen
und Schüler durch das Unternehmen.
Insbesondere informierte sie über die
Ausbildungsberufe, die bei Smur-
fit Kappa erlernt werden können und
verwies dabei auch auf die Möglich-
keit, Praktika imUnternehmen zu ab-
solvieren. Im Werk in Feucht werden
derzeit Industriekaufleute, Packmit-
teltechnologen und Mechatroniker
ausgebildet.
Die Schülerinnen und Schüler, die

gemeinsam mit der Schulleitung der
Mittelschule Feucht die Betriebsbe-
sichtigung durchführten, nahmen
dieses Angebot der Fa. Smurfit Kap-
pa begeistert an, sich vor ihrer Be-
rufswahl praxisnah und aktiv in Un-
ternehmen zu informieren, was von
ihnen imRahmen einer Berufsausbil-
dung erwartet wird. Hoch motiviert
nutzten sie das Gesprächmit den Ver-
antwortlichen, um Fragen zum Be-
trieb und zur Ausbildung bei Smur-
fit Kappa zu klären. Möglich gemacht
haben dieses Projekt die Stiftung
„Der Schülercoach“ an der Mittel-
schule Feucht, durch die Organisati-
on und Vorbereitung der Veranstal-
tung sowie die Bürgerstiftung Feucht

durch die finanzielle Unterstützung
des Projekts. Ein herzlicher Dank gilt

der Fa. Smurfit Kappa und vor allem
Frau Andrea Kappes für ihr Engage-

ment und die interessanten Informati-
onen rund um das Unternehmen.

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Feucht mit Rektorin Martina Blümel (2. v. r.), Konrektorin Silvia Schorr (6. v. r.), den
Organisatoren Andrea Kappes, Fa. Smurfit Kappa (4. v. r.), Katharina von Kleinsorgen und Karl-Heinz Weigelt, beide „Der
Schülercoach“ (2. v. l. und 5. v. r.) sowie Oliver Siegl, stellv. Vorsitzender der Bürgerstiftung Feucht (3. v. r.). Foto: privat

Schneeglätte: Viele Unfälle
Innerhalb weniger Stunden krachte es 27Mal auf Autobahnen

FEUCHT – Am Montagvormit-
tag befuhr ein 32-jähriger Pkw-Fah-
rer aus Schleswig-Holstein die mitt-
lere von drei Fahrspuren der A 9 in
Richtung München. Eine 26-jähri-
ge Pkw-Fahrerin aus dem Landkreis
Neumarkt fuhr parallel dazu von der
Regensburger Straße aus über die An-
schlussstelle Fischbach auf die A 9 auf.

Aufgrund der winterlichen Stra-
ßenverhältnisse brach der Pkw der
jungen Frau aus, sie verlor die Kont-
rolle über das Fahrzeug und der Pkw
schleuderte über alle Fahrspuren.
Trotz eingeleiteten Ausweichma-

növers des 32-Jährigen schlug die
26-Jährige mit ihrem Wagen in die
rechte Fahrzeugseite bzw. -front des
Mannes ein.

Der Pkw der jungen Frau blieb an-
schließend zwischen der mittleren
und der linken Fahrspur stehen.

Der 32-jährige verlor durch den vo-
rausgegangenen Aufprall ebenfalls
die Kontrolle über sein Fahrzeug, so-

dass dieses mit der Mittelschutzplan-
ke kollidierte.
Die junge Frau und der Beifahrer

des Mannes wurden mit leichten Ver-
letzungen ins Krankenhaus gebracht.
Beide Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abgeschleppt
werden.

Laut Angaben der Beamten der Au-
tobahnpolizei Feucht entstand ein
Sachschaden von insgesamt 10.250
Euro.

Aufgrund der winterlichen Stra-
ßenverhältnisse verzeichneten die Be-
amten der Verkehrspolizeiinspektion
Feucht am Montag insgesamt 27 Ver-
kehrsunfälle im Dienstbereich.

ZumGlückwurden nur drei Unfall-
beteiligte leicht verletzt. Unfallursa-
che war in den meisten Fällen nicht
angepasste Geschwindigkeit auf den
winterlichen Straßen.
Gegen Nachmittag verbesserten

sich die Straßenverhältnisse und die
Zahl der Unfälle ging zurück.

AUS DEMPOLIZEIBERICHT

Überfall am Neujahrsmorgen

WINKELHAID - Am frühen Neu-
jahrsmorgen ist eine Winkelhaiderin
auf dem Heimweg von einer Silves-
terfeier überfallen und verletzt wor-
den. Nach Aussagen der Frau fielen in
der Krautäckerstraße zwei Männer
über sie her. Sie kann nur eine vage
Beschreibung geben: Die Täter seien
dunkel gekleidet gewesen und hätten
mit ausländischem Akzent gespro-
chen, so die Schilderung der Frau ge-
genüber Streifenbeamten, die mit der
Winkelhaiderin sprachen, nachdem
deren Lebensgefährte nach der Tat
die Polizei alarmiert hatte. Jetzt er-

mittelt die Kripo Schwabach in dem
Fall. Gestohlenwurde derWinkelhai-
derin nach eigenen Angaben nichts.

Pkw schlitterte über Verkehrsinsel

ALTDORF – Ein 24-jähriger BMW-
Fahrer ist auf der auf derKreisstraße
von Altdorf kommend an der Abzwei-
gung nach Ludersheim beim Links-
abbiegen auf schneeglatter Straße ins
Schleudern gekommen und über ei-
ne Verkehrsinsel geschlittert. Dabei
knickte ein Verkehrsschild um und
blieb im Acker liegen. Am Pkw ent-
stand ein Schaden in Höhe von etwa
1000 Euro.


